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Liebe Leserin, lieber Leser,
Kooperationen zwischen Hochschulen und Unternehmen 
kommt eine existenzielle Bedeutung beim Ausbau des 
Wissenstransfers sowie der Sicherung einer praxisnahen 
Ausbildung zu. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaft-
lern ermöglichen sie den Zugang zu interessanten und 
relevanten Themen, Partnern und Forschungsdesigns. 
Unternehmen schätzen die wissenschaftliche Expertise, 
den Zugang zu potenziellen Nachwuchskräften und die 
Möglichkeit vorhandene Forschungsinfrastruktur der 
Hochschulen zu nutzen. 

Unsere Unternehmenskooperationen an der Hochschule 
Coburg sind immer individuell auf die Bedürfnisse der 
Beteiligten ausgerichtet und sind stark von gegenseitigem 
Vertrauen geprägt. Damit lässt sich innovativer Wissens-
transfer global denken und regional umsetzen. Sie als 
Unternehmen profitieren von einer extrem vielfältigen 
Wissenslandschaft an der Hochschule Coburg, von einer 
unkomplizierten und schnellen Umsetzung sowie der 
regionalen Verankerung der Hochschule im Innovations-
dreieck Coburg – Kronach – Lichtenfels. 

Wir wünschen uns sehr, dass Sie vielfältige Anknüpfungs-
punkte in unserer Kooperationsbroschüre entdecken 
und freuen uns jederzeit über eine Kontaktaufnahme mit 
unserem Team. Dieses koordiniert und begleitet alle 
Unternehmenskooperationen und verfügt über das not-
wendige Wissen, um Ihre Projekte erfolgreich zu begleiten.

Lassen Sie sich nun gerne inspirieren und kommen Sie 
jederzeit mit Ihren Ideen zu uns! Wir freuen uns sehr über 
jede Kontaktaufnahme.
 
Herzliche Grüße,

 
 
 
Prof. Dr. Felix Weispfenning
Vizepräsident für Transfer, Öffentlichkeitsarbeit
und Nachhaltigkeit



Seitenzahlen kommen zum Schluss

„Ich arbeite sehr gerne mit der Hochschule Coburg zu-
sammen – sowohl in klassischen Kooperationen wie 
Abschlussarbeiten als auch in unkonventionelleren, inno-
vativen Formaten sowie in gemeinsamen Realprojekten. 
Ich experimentiere gerne, um mein Unternehmen weiter 
zu entwickeln. Und die Hochschule Coburg ist dafür eine 
verlässliche Partnerin, die immer offene Türen für neue 
Fragenstellungen hat. Mir ist es ein großes Anliegen, den 
zukünftigen Nachwuchskräften bereits während des Stu-
diums Einblicke in die betriebliche Praxis zu geben. Zeit-
gleich schätze ich den inspirierenden Austausch mit den 
Studierenden und die Einblicke in aktuelle wissenschaft-
liche Entwicklungen. Für mich ist die Zusammenarbeit mit 
der Hochschule Coburg ein wertvolles Potential, um unser 
Unternehmen weiter zu bringen.“

Gisela Raab,
Geschäftsführerin der RAAB Baugesellschaft mbH & Co KG, 
Ebensfeld und Mitglied des Kuratoriums der Hochschule 
Coburg

„BestSens kooperiert regelmäßig mit der Hochschule 
Coburg in Form von Praxissemestern, Abschlussarbeiten 
und Werkstudententätigkeiten. Die Zusammenarbeit mit 
den Studierenden ermöglicht uns neue und zukunftswei-
sende Themen mit frischer Energie und Tatendrang vor-
anzubringen. Mitgearbeitet haben bei BestSens bereits 
Studierende der Studiengänge Informatik, Elektrotechnik, 
Technische Physik, Bioanalytik und Betriebswirtschafts-
lehre. Oft mündet die studentische Zusammenarbeit in 
einer Festanstellung. BestSens sichert sich damit hervor-
ragend ausgebildetes Fachpersonal und die Studierenden 
einen hervorragenden Praxisbezug. Eine absolute Win-Win 
Situation!“

Lars Meisenbach,
Chief Sales Officer der BestSens AG, Niederfüllbach
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RECRUITING 

DEUTSCHLANDSTIPENDIUM: TALENTE FRÜHZEITIG 
FÜR IHR UNTERNEHMEN BEGEISTERN
Die Förderung junger Menschen liegt Ihnen am Herzen? 
Das Deutschlandstipendium bietet Ihnen die Möglichkeit, 
besonders engagierte Studierende finanziell zu fördern 
und zeitgleich wertvolle Kontakte zu den Fachkräften von 
morgen zu knüpfen.

Das Stipendium beträgt monatlich 300 EUR und wird 
jeweils für die Dauer von einem Jahr vergeben. Die Hälfte 
der Kosten übernimmt das Bundesministerium für 
Bildung und Forschung. Die verbleibenden 1.800 EUR p.a. 
werden durch Ihre finanzielle Unterstützung zur Verfü-
gung gestellt. 

CAMPUS-MESSE UND JOBBÖRSE:
DIREKTER DRAHT ZU IHREN NEUEN MITARBEITENDEN
Wenn Sie auf der Suche nach talentierten Nachwuchs-
kräften sind oder Studierenden bereits während des Stu-
diums Einblick in Ihr Unternehmen geben wollen (z.B. 
durch Praktika), bietet Ihnen die Hochschule Coburg 
zwei beliebte Formate. 

Einmal im Jahr veranstaltet die Hochschule Coburg 
ihre beliebte Campus-Messe. Nutzen Sie diese Mög-
lichkeit, sich als Arbeitgeber unseren Studierenden zu 
präsentieren. Knüpfen Sie Kontakte und stellen Sie 
Ihre Karrierewege vor, geben Sie Einblicke hinter die 
Kulissen Ihrer Organisation und begeistern Sie damit 
junge Menschen. Darüber hinaus bieten einige Studien-
gänge zusätzlich spezielle Praxismessen für ihre Studie-
renden an. Die Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit 
organisiert zum Beispiel einmal im Jahr die Praxismesse 
der Sozialen Arbeit, die Fakultät Angewandte Naturwis-
senschaften das Fach- und Karrieresymposium Bioanalytik.

In der Hochschuljobbörse der bayerischen Hochschulen 
für angewandte Wissenschaften erreichen registrierte 
Unternehmen bis zu 100.000 junge Menschen. Dabei kön-
nen Angebote für Abschlussarbeiten, Auslandspraktika 
und Promotionen sogar kostenlos veröffentlicht werden. 
Hierbei entscheiden Sie selbst, ob Sie nur Studierende an 
der Hochschule Coburg oder in ganz Bayern erreichen 
wollen. 

Sie haben Interesse, mehr Infos & Kontakt:
transfer@hs-coburg.de

Bei der Auswahl der Stipendiatinnen und Stipendiaten 
achten wir auf sehr gute Schul- bzw. Studienleistungen, 
soziales und gesellschaftliches Engagement, die persön-
lichen und familiären Umstände sowie besondere Erfolge 
und Praxiserfahrungen.

Durch Ihre Beteiligung haben Sie die Möglichkeit eine 
Studentin oder einen Studenten in Ihrem bevorzugten 
Themengebiet für ein Jahr zu unterstützen. Häufig erge-
ben sich durch die Kontakte aus dem Deutschlandstipen-
dium Werkstudierendentätigkeiten, Abschlussarbeiten 
oder sogar der Berufseinstieg. Mit Ihrer Förderung wecken 
Sie Interesse für Ihre Branche und haben die Chance die 
geförderte Person langfristig für Ihr Unternehmen zu 
begeistern. 

KOOPERATIVES STUDIUM:
THEORIE UND PRAXIS – HAND IN HAND
Bei einem kooperativen Studium verbinden junge Men-
schen Studium und berufliche Tätigkeit. Als Arbeitgeber 
profitieren Sie mehrfach: Die Studierenden sind leistungs-
orientiert, zielstrebig und hoch motiviert. Sie überneh-
men schon während des Studiums verantwortungsvolle 
Aufgaben und eigene Projekte im Betrieb. Die Absolven-
tinnen und Absolventen können mindestens doppelt so 
viel Praxis und Unternehmenserfahrung vorweisen wie 
herkömmliche Studierende. Dabei entfallen längere Ein-
arbeitungszeit, aufwändige Traineeprogramme und 
Kosten für die Personaleinwerbung. Hierfür existieren 
verschiedene Modelle, über die wir Sie gerne genauer 
informieren.

hochschuljobboerse.de

mailto:transfer@hs-coburg.de
http://www.hochschuljobboerse.de


STUDIERENDENPROJEKTE
STUDIEN- UND PRAXISPROJEKTE:
LEHRE FÖRDERN UND FRISCHE IDEEN SAMMELN 
Die Hochschule Coburg fördert eine praxisnahe Ausbil-
dung aller Studierenden, gerne auch in direkter Koopera-
tion mit Praxispartnerinnen und - partnern. Im Rahmen 
von Studien- und Praxisprojekten haben Sie die Möglichkeit 
aktuelle Themen oder Problemstellungen zum Gegen-
stand einer Lehrveranstaltung zu machen. 

In Zusammenarbeit mit unseren Dozierenden erarbeiten 
Sie nicht nur eine Fragestellung, sondern können sich 
auch bei der Durchführung der Lehrveranstaltung und bei 
der Präsentation der Projektergebnisse einbringen.  

Unsere Studierenden erhalten somit Praxisbezug aus erster 
Hand, während unsere Praxispartner Einblicke in die 
Zusammenarbeit junger Menschen erhalten und oftmals 
einen unkonventionellen und kreativen Zugang auf ihre 
Fragestellungen finden. 

UNSERE PROJEKTSTUDIENGÄNGE
Die gemeinsame Entwicklung von Projekten als Teil pra-
xisnaher Lehre erfreut sich an der Hochschule Coburg 
wachsender Beliebtheit. Mittlerweile konnten wir mehrere 
Studiengänge, die vorwiegend oder gänzlich auf projekt-
basierter Zusammenarbeit beruhen, entwickeln. Nutzen 
Sie die Möglichkeit der Zusammenarbeit für mehr Kreati-
vität und Innovation. 

 

ABSCHLUSSARBEITEN:
ENGE ZUSAMMENARBEIT AUF HOHEM NIVEAU 
Als Hochschule für angewandte Wissenschaften bilden 
wir unsere Studierenden praxisnah und wissenschaft-
lich fundiert aus. In Abschlussarbeiten (Bachelor und 
Master) wird beides auf hohem Niveau miteinander ver-
knüpft und anhand einer konkreten Fragestellung an-
gewendet. Dies gelingt besonders gut und nachhaltig, 
wenn die Fragestellungen direkt aus der Praxis kom-
men. 

Als Praxispartner können Sie hier besonders komplexe 
Frage- und Problemstellungen einbringen und beglei-
ten unsere Studierenden über mehrere Monate bei der 
intensiven Auseinandersetzung mit dem Thema. Nicht 
selten entwickelt sich eine langfristige Zusammen-
arbeit – nicht nur mit den Studierenden, sondern auch 
mit der Hochschule und unseren Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftlern. 

Sie haben Interesse, mehr Infos & Kontakt: 
transfer@hs-coburg.de
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WEITERBILDUNG 

IHR PERSONAL AKADEMISCH WEITERQUALIFIZIEREN 
Bildung ist ein zentraler Schlüssel zur persönlichen und 
beruflichen Entwicklung. In unserer komplexen Welt 
ist fachliche Expertise, der Blick auf das große Ganze, 
Veränderungsbereitschaft und nachhaltiges Handeln von 
besonderer Wichtigkeit. Dafür müssen Kompetenzen wei-
terentwickelt oder sich neu angeeignet werden.

Sie wollen sich oder Ihre Mitarbeitenden fit für neue Heraus-
forderungen machen und schätzen akademische Exzellenz 
sowie Praxisnähe? An der Hochschule Coburg erwarten 
Sie vielseitige Weiterbildungsangebote – vom mehrtätigen 
Zertifikatsstudium bis zu Programmen mit formalem 
Studienabschluss. Dabei legen wir Wert auf eine persön-
liche Betreuung, interaktive Seminarformate sowie eine 
gute Vereinbarkeit der Weiterbildung mit Beruf und Familie. 

BERUFSBEGLEITEND STUDIEREN:
NACHHALTIGER AUFBAU VON KNOW-HOW 
Arbeitgeber, die ihre Mitarbeitenden weiterqualifizieren 
möchten, können ihnen ein berufsbegleitendes Studium 
ermöglichen. An der Hochschule Coburg gibt es folgende 
berufsbegleitende Studiengänge: 
• Betriebswirtschaft (Bachelor und Master)
• Versicherungswirtschaft (Bachelor)
• Soziale Arbeit: Klinische Sozialarbeit (Master)
• ZukunftsDesign (Master) 

MODULSTUDIUM:
FLEXIBLE WEITERBILDUNG MIT PERSPEKTIVE 
Ein Modulstudium bietet die Möglichkeit, sich berufsrele-
vante akademische Kompetenzen anzueignen, ohne gleich 
einen vollständigen Studiengang mit entsprechender Re-
gelstudienzeit besuchen zu müssen. Erbrachte Leistungen 
aus Modulen können auf ein späteres Studium angerech-
net werden. Somit kann es auch für einen schrittweisen 
und flexiblen Einstieg in ein Studium genutzt werden. 

ZERTIFIKATSKURSE:
EXPERTENWISSEN FÜR IHR PERSONAL
Die moderne Arbeitswelt ist bestimmt vom Wandel. Umso 
wichtiger ist es, seine Mitarbeitenden regelmäßig weiter-
zubilden. Die Hochschule Coburg entwickelt innovative 
Weiterbildungsangebote zu unternehmerischen Heraus-
forderungen. Interaktive Seminare vermitteln Know-how, 
für eine weitere Professionalisierung Ihres Personals.
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BILDUNGS- UND WISSEN-
SCHAFTSSPONSORING 

HÖRSAALSPONSORING:
IHR GUTER NAME „IN STEIN GEMEISSELT“  
Die Hochschule Coburg ist stolz auf ihre zahlreichen Kon-
takte zu Wirtschafts- und Praxispartnerinnen und -partnern, 
aus denen wir viele Vorteile für praxisorientierte Lehre, an-
gewandte Forschung und innovativen Wissenstransfer 
generieren. Diese Kontakte können über das Format des 
Hörsaalsponsorings besonders sichtbar werden, wobei 
die Einnahmen den Studierenden und Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern besondere Spielräume in ihren 
alltäglichen Aufgaben ermöglichen.  

Wir wählen für das Hörsaalsponsoring Unternehmen aus, 
die unser Leitbild und unsere Hochschulziele in besonde-
rem Maße vertreten und dabei gesellschaftliche Verant-
wortung in der Region übernehmen. Dadurch haben Sie 
die Chance, eine Identifikation bei möglichen Kundinnen 
und Kunden sowie zukünftigen Mitarbeitenden zu schaf-
fen und einen Imagegewinn zu erzielen. 

STIFTUNGSPROFESSUREN: HERAUSRAGENDES 
ENGAGEMENT MIT STRAHLKRAFT
Mit der Stiftung einer Professur können Sie Forschung, 
Lehre und Transfer besonders nachhaltig fördern und so 
einen entscheidenden Beitrag zur Weiterentwicklung gan-
zer Fachgebiete für die Hochschule und der Region leis-
ten. 

Als stiftendes Unternehmen stimmen Sie mit der Hoch-
schule die Themenfelder, Laufzeit und Ausstattung der 
Professur so ab, dass das Ziel Ihrer Förderung optimal 
unterstützt werden kann. Sobald eine Wissenschaftlerin 
oder ein Wissenschaftler auf die Professur berufen ist, er-
folgt die Umsetzung der Arbeit unter den Prämissen der 
Freiheit von Forschung und Lehre. 

Übrigens besteht auch die Möglichkeit wissenschaft-
liche Mitarbeitende oder Promotionsstellen für bereits 
bestehende Professuren zu finanzieren und somit den 
sogenannten akademischen Mittelbau, der für exzellente 
Forschung und Lehre unverzichtbar ist, zielgerichtet zu 
fördern.

Sie haben Interesse, mehr Infos & Kontakt:
transfer@hs-coburg.de 
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Vom Azubi-Workshop bis zum Hackathon, von der Zu-
kunftswerkstatt bis zum Kurzvortrag. Sie haben eine Idee 
für ein Format oder eine Kooperation?

Sprechen Sie uns an unter creapolis@hs-coburg.de

CREAPOLIS 

UNSERE PLATTFORM FÜR INNOVATIVE KOOPERA-
TIONSFORMATE – EINE EINMALIGE CHANCE FÜR 
DIE REGION UND IHRE UNTERNEHMEN
 
Die Hochschule Coburg wird im Rahmen der Bund-Länder 
Initiative „Innovative Hochschule“ gefördert. Diese zielt da-
rauf ab, Hochschulen, ihre Ideen, ihr Wissen und ihre Tech-
nologien in die Region zu tragen.   

CREAPOLIS, die Innovations- und Vernetzungsplattform 
der Hochschule Coburg, hat zum Ziel, das Know-how und 
die an der Hochschule Coburg vorhandenen Kompeten-
zen stärker in der Region zu verankern und gemeinsam 
mit unseren Partnerinnen und Partnern aus Wirtschaft 
und Gesellschaft neue Kompetenzen auf- und auszubau-
en. Dies erreichen wir durch das Erproben und den Aus-
bau vielfältiger Innovations- und Transferaktivitäten, wie 
z.B. das Durchführen von Makeathons und Kreativ-Work-
shops, das Veranstalten von Professor:innen-Pitches und 
Laborabenden oder das Betreiben des CREAPOLIS Ma-
kerspace, einer offenen Werkstatt in der Alten Kühlhalle.  

1615

creapolis-coburg.de

mailto:creapolis@hs-coburg.de
http://www.creapolis-coburg.de


hs-coburg.de/ftc

FORSCHUNG UND
ENTWICKLUNG 

VERBUNDFORSCHUNG:
GEMEINSAM FORSCHEN AUF AUGENHÖHE 
Angewandte Forschung ist eine hervorragende Grundlage 
für erfolgreiche und nachhaltige Innovation. Durch die Zu-
sammenarbeit mit einer Hochschule binden Sie externe 
Expertise ein und erhalten Zugriff auf fächerübergreifende 
Methoden. 

Bei einem Verbundvorhaben arbeiten Sie und Ihr Team auf 
Augenhöhe mit der Hochschule zusammen – oftmals im 
Rahmen eines mehrjährigen Förderprojektes. Ausgehend 
von einer gemeinsam entwickelten Forschungsfrage erar-
beiten beide Seiten eigene Ergebnisse und gemeinsames 
Know-how. 
 
Die Hochschule kann dabei besonders risikoreiche For-
schungsansätze verfolgen und eröffnet so ein hohes 
Innovationspotential. Wir alle profitieren langfristig vom 
engen Austausch während der Projektphase und können 
strategische Partnerschaften oder Netzwerke etablieren.

AUFTRAGSFORSCHUNG: DIE HOCHSCHULE ALS
VERLÄSSLICHER DIENSTLEISTER  
Nicht in allen Bereichen können Unternehmen spezielle Ex-
pertise für eigne Forschungs- und Entwicklungsvorhaben 
bereithalten. Nutzen Sie die Möglichkeit, die Hochschule 
und ihre Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler mit 
der Durchführung von Forschungs- und Entwicklungs-
arbeiten zu beauftragen.  

Sie bestimmen den Inhalt und die Zielsetzung der For-
schung, wir bearbeiten Ihren Auftrag nach einem verbindli-
chen Ablaufplan und zu marktgerechten Preisen. Umfang 
und Dauer der Projekte können flexibel gewählt werden, 
die Bereitstellung der Ergebnisse ist sicher planbar. Bei 
Dienstleitungsaufträgen werden stets Fragestellungen 
mit moderatem Risikopotential bearbeitet. Dabei können 
die Expertise unserer Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler, die externe Perspektive und der fachliche Aus-
tausch wichtige Innovationen ermöglichen. Gerne stehen 
wir Ihnen auch für fachliche Gutachten, Machbarkeitsstu-
dien oder Fachvorträge zur Verfügung.   

  

TEILFINANZIERUNG FÜR UNSERE VORHABEN: 
ZUKUNFTSTHEMEN FÖRDERN 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften arbeiten 
in der Forschung in der Regel mit Praxispartnerinnen und 
-partnern zusammen. Dadurch wird sichergestellt, dass 
die erarbeiteten Ergebnisse eine hohe gesellschaftliche 
und ökonomische Relevanz besitzen und die Forschungs-
felder bedarfsgerecht weiterentwickelt werden. 

Wollen Sie konkrete Forschungsfelder langfristig und stra-
tegisch unterstützen, aber nicht selbst in der Forschung 
aktiv werden, dann unterstützen Sie unsere Forschung 
mit einer Zuschussförderung. Durch die Übernahme von 
Forschungskosten erleichtern Sie uns die Einwerbung 
öffentlicher Fördermittel, mit denen wir gezielt Forschung 
betreiben. 

Sie profitieren von der Weiterentwicklung des von Ihnen 
unterstützen Themenfeldes und den dabei entwickelten 
Netzwerken. Im Erfolgsfall können Sie zu marktgerechten 
Preisen bevorzugten Zugriff auf unsere Forschungsergeb-
nisse erhalten. 

Sie haben Fragen zum Thema Forschung?
Mehr Infos & Kontakt: ftc@hs-coburg.de
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